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15. August 2011 - Der erste Zug bleibt am neuen Bahnhof Stans stehen.
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Liebe Stanserinnen!
Liebe Stanser!

Seit 15. August 2011 ist der neue 
Bahnhof in Betrieb und der „alte 
Bahnhof“ Geschichte. Der letzte 
Zug am alten Bahnhof  wurde ge-
bührend verabschiedet. Durch die 
Verlegung der Bahntrasse nach 
Süden, entsteht nach dem Ab- be-
ziehungsweise Rückbau des alten 
Bahnhofs und der Trasse eine neu 
zu gestaltende Entwicklungsfl äche. 
Der Bauausschuss der Gemeinde 
hat sich intensiv mit der Gestaltung 
des Verkehrsnetzes und der neuen 
Anbindung des Unterdorfs befasst 
und ich bin überzeugt, dass eine 
gute Grundlage für die Zukunft ge-
schaffen wurde.

Das Bezirksmusikfest war ein vol-
ler Erfolg, insbesondere der Mar-
schierwettbewerb und der Ein-
marsch nach dem Festgottesdienst 
waren ein faszinierender Anblick. 
Ein besonderer Dank gilt allen Hel-
fern, die beigetragen haben, dass 
dieses Fest so gut gelingen konnte.

Das durch den Brand unbewohn-
bar gewordene „Steinlechnerhaus“ 
vor der Kirche wurde abgerissen.  
Nun wird versucht, aus dem ent-
standenen Vorplatz das Bestmögli-
che zu machen. Die Gemeindebür-
gerInnen werden eingeladen, ihre 
Ideen für eine Gestaltung des „Kir-
chenvorplatzes“ im Gemeindeamt 
einzubringen.

Vom 20.6. bis 4.7. wurden im Dorf 
vom Kuratorium für Verkehrssi-
cherheit Geschwindigkeitsmes-
sungen durchgeführt. Im inneren 
Dorfgebiet ist die Geschwindigkeit 
mit durchschnittlich 30 – 35 km/h 
den Gegebenheiten angepasst, an-
ders sind die Geschwindigkeitsauf-
zeichnungen an den Ortseinfahr-
ten und Ortsausfahrten zu sehen. 
Während in  Richtung Jenbach ca. 
15 – 20% zu schnell unterwegs 
sind, wurden bei der  westlichen 
Dorfeinfahrt und -ausfahrt ca. 40%  
der Autofahrer zu schnell gemes-
sen, wobei Geschwindigkeiten um 
100 km/h stündlich aufgezeichnet 
wurden. Der „traurige Spitzen-
wert“ ergab 152 km/h. Diese Über-
schreitungen sind nicht akzepta-
bel, hier ist schon zu viel passiert. 
Aus diesem Grund werden sich die 
Ausschüsse des Gemeinderats mit 
diesem Ergebnis eingehend befas-
sen. 

Am Nachmittag des 7. Oktober 
starten die Feuerwehren der Regi-
on eine groß angelegte Feuerwehr-
übung im Raum Jenbach – Tratz-
berg, an der auch Hubschrauber 

aller in Österreich vertretenen Mar-
ken teilnehmen. Zu dieser Übung 
werden sehr viele Schaulustige 
und Interessierte erwartet. Die Or-
ganisatoren ersuchen deshalb die 
Bevölkerung, möglichst viel Ab-
stand mit den Fahrzeugen zum 
Übungsgelände zu halten.   

Trotz des wettermäßig durchwach-
senen Sommers konnten 21300 Be-
sucher im Familienschwimmbad 
Stans gezählt werden Damit wurde 
ein sehr zufriedenstellendes Ergeb-
nis erreicht.     

Am 2. Oktober fi ndet wieder die 
Gipfelmesse am „Staner Joch“ statt. 
Es wäre schön, wenn viele Gemein-
debürgerInnen an dieser Messe 
teilnehmen würden.

Um einen Nahversorger nach Stans 
zu bringen, stehen wir in intensi-
ven Verhandlungen mit einem Be-
treiber. Aus heutiger Sicht bin ich 
sogar vorsichtig optimistisch, dass 
es gelingen wird, einen für alle Be-
wohner so wichtigen Versorger an-
zusiedeln.

Liebe Stanerinnen und Staner, 
möge der Herbst uns mit vielen 
Sonnenstunden erfreuen um  Kraft 
und genügend Abwehrstoffe für 
den Winter zu erhalten. Den Schü-
lern  wünsche ich ein erfolgreiches 
Schuljahr und euch allen viel Ge-
sundheit und eine schöne Herbst-
zeit,         

Euer Bürgermeister Michael Huber

■ Sprechstunden des
Bürgermeisters:

Montag: 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel. 0676/83697-8000

■ Zur Information:
Die nächste Notarsprechstunde mit Notar 
Dr. Leonhard Hechenblaickner findet am Dienstag, 
8. November 2011 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Gemeindeamt statt. – Keine Anmeldung erforderlich!
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Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung
am 14.06.2011

Über Antrag des Bürgermeisters 
beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig den Ankauf des „Stein-
lechnerhauses“ zum Kaufpreis 
von € 135.000,-- sowie den Finan-
zierungsplan in der vorliegenden 
Form.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, ab 1.9.2011 für die Be-
nutzung der Turnhalle bzw. des 
Gymnastikraumes pro Einheit 
€ 5,-- (egal ob 1 oder 2 Stunden), 
mit Ausnahme von schulischen 
Veranstaltungen, einzuheben.

Über Antrag des Bürgermeisters 
beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig, dass dem Ansuchen vom 
16.3.2011 betreffend der Errich-
tung eines neuen Spielplatzes beim 
Restaurant „Schlosswirt Tratzberg“ 
stattgegeben wird und das Projekt 
unter der Aufl age, dass der Spiel-
platz öffentlich zugängig ist, wie 
folgt gefördert wird:
 € 1.000,-- (eintausend) aus dem 

Budget der Gemeinde Stans
 € 1.000,-- (eintausend) aus den 

Mitteln der Gemeinde Stans 
Infrastruktur KG

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, der nachstehenden Lö-
schungserklärung zuzustimmen 
und beglaubigt zu unterfertigen:
Auf der dem Anton Gschwentner, 
geb. 20.9.1926, 6135 Stans, Vogel-
sang 207, gehörigen Liegenschaft in 
EZ 712 GB 87008 Stans ist im Las-
tenblatt für die Gemeinde Stans, 
6135 Stans, Unterdorf 62, das fol-
gende Recht einverleibt:
Zu CLNr. 1 a: die Dienstbarkeit der 
Weide für Rindvieh und Schafe auf 

GSt. Nr. 572/2 gem. Pkt. 1 – 14 
Servitutenregulierungsurkunde 
1880-10-04, fol.232, 
Verfachbuch III. Teil.
Die Gemeinde Stans erteilt hiermit 
durch ihre gefertigte zeichnungsbe-
rechtigte Vertretung die ausdrück-
liche Einwilligung der Löschung 
der vorgenannten, zu ihren Guns-
ten einverleibten Belastung im 
Grundbuch in EZ 712.

Über Antrag des Bürgermeisters 
wird der Gemeinderatsbeschluss 
vom 14.2.2011, sowie die Rich-
tigstellung der Beschlussfassung 
vom 21.3.2001 betreffend dem 
Ansuchen von Herrn Hubert Le-
dermair um Änderung des Raum-
ordnungskonzeptes sowie um 
Flächenwidmungsplanänderung 
betreffend das GSt.Nr. 1546/1 
(Teil 2) und dem Ansuchen von 
der Fa. Kuhn-Ladetechnik GmbH 
um Flächenwidmungsplanände-
rung betreffend das GSt.Nr. 1546/1 
(Teil 1) vom Gemeinderat einstim-
mig aufgehoben.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, da nur zwei Angebote (Fa. 
Strabag und Fa. Fröschl) vorliegen, 
weitere Angebote betreffend der 
anstehenden Asphaltierungsarbei-
ten 2011 einzuholen und an den 
Billigstbieter zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, dass der Ankauf eines 
Pick-up für den Waldaufseher be-
fürwortet wird, wenn ein entspre-
chendes Konzept gefunden wird, 
das für die Gemeinde kostenneut-
ral ist.

■ Volksbegehren 
 Bildungsinitiative

Die Eintragungsfrist für das 
Volksbegehren wurde vom 
3.11.2011 bis einschließlich 
10.11.2011 festgesetzt.

Eintragungszeiten:

Do, 3.11.2011
8.00 - 20.00 Uhr

Fr, 4.11.2011
8.00 - 16.00 Uhr

Sa, 5.11.2011
8.00 - 10.00 Uhr

So, 6.11.2011
8.00 - 10.00 Uhr

Mo, 7.11.2011
8.00 - 20.00 Uhr

Di, 8.11.2011
8.00 - 16.00 Uhr

Mi, 9.11.2011
8.00 - 16.00 Uhr

Do, 10.11.2011
8.00 - 16.00 Uhr

■ Fundamt:

Im Fundamt sind folgende 
Sachen abgegeben worden:
1 rosaroter Plüschhase, 

Auskünfte erteilt Frau 
Andrea Kreidl, Meldeamt, 
Telefon 63578-12
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Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich
Am Samstag, 1.10.2011, wird wie-
der ein bundesweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt. 

Zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr 
werden nach dem Signal „Sirenen-
probe“ die drei Zivilschutzsignale 
„Warnung“, „Alarm“, und „Ent-
warnung“ in ganz Österreich aus-
gestrahlt werden. 

Der Probealarm dient einerseits zur 
Überprüfung der technischen Ein-
richtungen des Warn- und Alarm-
systems, andererseits soll die Be-
völkerung mit diesen Signalen und 
ihrer Bedeutung vertraut gemacht 
werden. 
Österreich verfügt über ein gut aus-
gebautes Warn- und Alarmsystem, 
das vom Bundesministerium für 

Inneres gemeinsam mit den Äm-
tern der Landesregierung betrieben 
wird. 

Damit hat Österreich als eines von 
wenigen Ländern eine fl ächende-
ckende Sirenenwarnung. 

Die Signale können derzeit über 
8.120 Feuerwehrsirenen abge-
strahlt werden. 

Die Auslösung der Signale kann je 
nach Gefahrensituation zentral von 
der Bundeswarnzentrale im Ein-
satz- und Krisenkoordinationscen-
ter des Bundesministeriums für 
Inneres, von den Landeswarnzen-
tralen der einzelnen Bundesländer 
oder den Bezirkswarnzentralen er-
folgen.

Hausärztlicher 
Nachtbereitschaftsdienst
Mit der Ausweitung des hausärztli-
chen Bereitschaftsdienstes auf die 
Nächte während der Woche und 
der Einführung der tirolweit ein-
heitlichen Rufnummer 141 soll den 
TirolerInnen eine leicht erreich-
bare und vor allem wohnortnahe 
24-Stunden-Versorgung durch die 
niedergelassenen Ärzte zur Verfü-
gung stehen. War man bisher auch 
bei weniger schwerwiegenden Er-
krankungen in den Nachtzeiten oft 
darauf angewiesen in das nächste 
Krankenhaus zu fahren oder den 
Notarzt zu rufen, ist die ärztliche 
Hilfe nun ganz nah.Von Montag bis 
Freitag steht der Bevölkerung un-
ter der Rufnummer 141 in der Zeit 
zwischen 19 Uhr abends und 7 Uhr 
früh der neue hausärztliche Nacht-
bereitschaftsdienst zur Verfügung.

Wofür?
Für Erkrankungen, bei denen die 
Behandlung nicht bis zum nächs-
ten Tag warten kann.

Wie erreichbar?
· die 141 wählen (ohne Vorwahl)
· nach der Aufforderung die Post-

leitzahl des Aufenthalts-
 ortes eingeben
· diensthabende(r) Ärztin/Arzt 

meldet sich
· der diensthabenden Ärztin/dem 

diensthabenden Arzt die Erkran-
kung schildern

In welcher Zeit?
Von Montag bis Freitag 
von 19.00 Uhr abends 
bis 7.00 Uhr früh

Vorteile:
· Wohnortnahe allgemeinmedi-

zinische Versorgung entweder 
in der Ordination oder durch 
Hausbesuch

· Keine zeit- und kostenaufwändi-
ge Fahrt ins Krankenhaus

Wochenend- & Feiertagsdienste:
An den Wochenenden und Fei-
ertagen sind die diensthabenden 
Kassenärzte unter 141 rund um 
die Uhr erreichbar.

Wann sind Rettung / Notarzt 
unter 144 zu rufen?
Insbesondere
· in lebensbedrohlichen Notfällen
· bei schweren Unfällen
· bei Atemnot
· bei Bewusstlosigkeit

■ Bedeutung 
  der Signale:

Sirenenprobe:
15 Sekunden

Warnung:
3 Minuten gleichbleibender 
Dauerton. Herannahende Ge-
fahr! Radio oder Fernseher 
(ORF) bzw. Internet (www.
ORF.at) einschalten, Verhal-
tensmaßnahmen beachten.

Alarm:
1 Minute auf- und abschwel-
lender Heulton. Gefahr! Schüt-
zende Bereiche bzw. Räum-
lichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.ORF.at) 
durchgegebene Verhaltens-
maßnahmen befolgen.

Entwarnung:
1 Minute gleichbleibender 
Dauerton. Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio 
und Fernsehen (ORF) bzw. In-
ternet (www.ORF.at) beachten.
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Alt fördert Jung: Bezirk Schwaz 

Wieder MentorInnen gesucht
Bewegen Sie etwas! Unterstützen 
Sie Jugendliche bei der Berufs-
wahl in Ihrer Gemeinde und Re-
gion! Geben Sie Ihre wertvolle Le-
bens- und Berufserfahrung weiter! 
Werden Sie MentorIn bei Mei Vor-
Sprung des Landes Tirol!

Haben Sie Lust jungen Menschen 
bei der Suche nach einer Lehrstelle 
unter die Arme zu greifen, ihnen 
die Spielregeln der Arbeitswelt zu 
vermitteln und sie in eine selbstän-
dige Lebensführung zu begleiten? 

Haben Sie Zeit sich ehrenamtlich 
alle ein bis zwei Wochen als per-
sönliche Bezugsperson, RatgeberIn 
bzw. TüröffnerIn und vor allem als 
Vorbild (auch in der Vermittlung 
von Werten) außerschulisch für 
eine/n SchülerIn der Polytechni-
schen Schule Schwaz einzusetzen?

Dann nehmen Sie als MentorIn 
ab Herbst 2011 am ca. einjährigen 
Jugend-Mentoring-Programm „Mei 
VorSprung“ im Bezirk Schwaz teil! 

Wir bereiten Sie auf diese ehren-
amtliche Tätigkeit mittels kosten-
loser Vorbereitungsschulungen vor 
und unterstützen Sie auch wäh-
rend des Mentoring-Prozesses!

„Das Mentoring-Projekt ‚Mei Vor-
Sprung’ unterstützt SchülerIn-
nen der Polytechnischen Schule 
Schwaz auf der Suche nach der 
passenden Lehrstelle. 
Speziell SeniorInnen können dabei 
ihre berufl ichen Kompetenzen und 
reiche Lebenserfahrung zielgerich-
tet an junge Menschen weiterge-
ben“, betont Landesrätin Patrizia 
Zoller-Frischauf.

Mei VorSprung wurde von Ju-
gendlandesrätin Patrizia Zoller-
Frischauf 2009-2010 bereits als 

Pilotprojekt im Bezirk Schwaz (mit 
17 SchülerInnen und 15 Mento-
rInnen) bzw. 2011 in den Bezirken 
Schwaz und Kufstein (mit 20 Men-
torInnen und 20 SchülerInnen) 
vom Fachbereich Jugend des Lan-
des Tirol erfolgreich durchgeführt 
und geht nun im Herbst in Schwaz 
in eine neue Runde.

Gestalten Sie also aktiv unsere Ge-
sellschaft mit! Ermutigen und för-
dern Sie Jugendliche individuell 
beim Start in das Berufsleben! In-
formieren und melden Sie sich bei 
uns:

Verein Generationen 
und Gesellschaft
im Auftrag des Fachbereichs 
Jugend des Landes Tirol

Projektleiter:
Mag. Thomas Schafferer
Adresse:
Michael-Gaismair-Straße 1
6020 Innsbruck
E-Mail:
thomas.schafferer@tirol.gv.at
Telefon: 0699/1508 3512

Kindergeld 
Plus
Ab 1.7.2011 (bis zum 30.6.2012) 
können wiederum Anträge für das 
Kindergeld Plus gestellt werden 
(für Kinder, die zwischen dem 
1.9.2007 und dem 31.8.2009 gebo-
ren sind).
Antragsformulare erhalten Sie im 
Gemeindeamt. Den Antrag kön-
nen Sie auch online stellen, Sie 
gehen dabei wie folgt vor: www.
tirol.gv.at/familienreferat-Förde-
rungen-Kindergeld+ (dieser Link 
führt direkt zum Internetansuchen 
der Gemeinden) – Gemeinde Stans 
auswählen, ausfüllen und senden.
Informationen erhalten Sie kos-
tenlos unter dem Elterntelefon 
0800-800-508 (JUFF-Familienrefe-
rat) oder Tel. 0512-508 DW 3438.
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Mei VorSprung 2011 
Alt fördert Jung: Bezirk Schwaz 

Wieder MentorInnen gesucht! 

Bewegen Sie etwas! Unterstützen Sie Jugendliche bei 
der Berufswahl in Ihrer Gemeinde und Region! Geben 
Sie Ihre wertvolle Lebens- und Berufserfahrung weiter! 
Werden Sie MentorIn! 

Haben Sie Lust jungen Menschen bei der Suche nach einer Lehrstelle unter die Arme zu 
greifen, ihnen die Spielregeln der Arbeitswelt zu vermitteln und sie in eine selbständige 
Lebensführung zu begleiten? Haben Sie Zeit sich ehrenamtlich alle ein bis zwei Wochen 
als persönliche Bezugsperson, RatgeberIn bzw. TüröffnerIn und vor allem als Vorbild 
(auch in der Vermittlung von Werten) außerschulisch für eine/n SchülerIn der 
Polytechnischen Schule Schwaz einzusetzen? 

Dann nehmen Sie als MentorIn ab Herbst 2011 am ca. einjährigen Jugend-Mentoring-
Programm „Mei VorSprung“ im Bezirk Schwaz teil! Wir bereiten Sie auf diese 
ehrenamtliche Tätigkeit mittels kostenloser Vorbereitungsschulungen vor und unterstützen 
Sie auch während des Mentoring-Prozesses! 

„Das Mentoring-Projekt ‚Mei VorSprung’ unterstützt SchülerInnen der Polytechnischen 
Schule Schwaz und Kufstein auf der Suche nach der passenden Lehrstelle. Speziell 
SeniorInnen können dabei ihre beruflichen Kompetenzen und reiche Lebenserfahrung 
zielgerichtet an junge Menschen weitergeben“, betont Landesrätin Patrizia Zoller-
Frischauf. 

Mei VorSprung wurde von Jugendlandesrätin Patrizia Zoller-Frischauf 2009-2010 bereits 
als Pilotprojekt im Bezirk Schwaz (mit 17 SchülerInnen und 15 MentorInnen) bzw. 2011 in 
den Bezirken Schwaz und Kufstein (mit 20 MentorInnen und 20 SchülerInnen) vom 
Fachbereich Jugend des Landes Tirol erfolgreich durchgeführt und geht nun im Herbst in 
Schwaz und Kufstein in eine neue Runde. 

Gestalten Sie unsere Gesellschaft aktiv mit! Ermutigen und fördern Sie Jugendliche 
individuell beim Start in das Berufsleben! Informieren und melden Sie sich bei uns: 

Verein Generationen und Gesellschaft 
im Auftrag des Fachbereichs Jugend des Landes Tirol

Projekt-Leiter: Mag. Thomas Schafferer 
Adresse: Michael-Gaismair-Straße 1, 6020 Innsbruck 
E-Mail: thomas.schafferer@tirol.gv.at 
Telefon: 0699/1508 3512 
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Wir gratulieren allen Jubilaren auf das Herzlichste!

■ Geburtags-Jubiläen
 Mai und Juni 2011

85. Geburtstag: Josef Landerl

80. Geburtstag: Johanna RupprechterJohanna RupprechterJohanna Rupprechter

80. Geburtstag: Filomena Jenewein

Konzert der Landesmusikschule
Das Konzert der Landesmusikschule Schwaz in der Aula der VS Stans am 20.6.2011 war ein toller Erfolg.
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Wir, die Stana Toifl  sind seit einem 
halben Jahr ein eigener Verein und 
wollen euch Stanser/innen dieses 
Jahr gerne Hausbesuche anbieten. 
Die Stana Toifl  können aber auf-
grund des geringen Zeitfensters, 
maximal 50 Haushalte besuchen. 
Bei den Hausbesuchen werden je 1 
Nikolaus und 2 Teufel dabei sein. 

Die Anmeldung für die Besuche 
erfolgt über die Gemeinde Stans, 
wo Sie auch das Anmeldeformular 
erhalten.

Des Weiteren möchten wir euch 
schon im voraus mitteilen, dass 
der Stana Toifl lauf dieses Jahr am 
Samstag den 3.12.2011 stattfi nden 
wird. 

Die traditionelle „Bauernrunde“ 
bleibt jedoch am 5.12.2011 fi xiert, 
wo wir dann wie jedes Jahr als Ab-
schluss im Gasthof Marschall ein-
kehren. 

Wir hoffen auf einige Anmeldun-
gen und freuen uns auf euer Kom-
men am 3.12.2011 .

Eure Stana Toifl 

■ Ausstellung
Der Kultur- und Sportausschuss der Gemeinde Stans und „Kultur und 
Kirche“ planen vom 28.10. – 30.10.2011 eine Ausstellung von Werken 
von Stanser Hobbykünstlern in der Volksschule Stans.

Wenn Sie Interesse haben, Ihre Werke in dieser Ausstellung zu zeigen, 
ersuchen wir um Rückmeldung im Gemeindeamt Stans 
(Tel. 05242/63578-12, Frau Andrea Kreidl)

Stana Toifl -
Tradition muss wieder 
großgeschrieben werden

SV Stans

Pfingstevent 
2011
Für den SV Stans war das gesam-
te Turnier trotz schwieriger Wet-
terverhältnisse einmal mehr eine 
Riesenveranstaltung mit 35 Teams 
und 88 Begegnungen. 
Hochkarätig wie nie präsentierte 
sich der Int. Ladies-Cup 2011 des 
SV Darbo Stans. Riesenleistungen 
aller Teams (Top-Spielerinnen des 
FC Bayern, ehemalige und aktuelle 
A-Nationalspielerinnen) schraub-
ten das Leistungsniveau des Tur-
niers in neue Höhen und dürften 
jeden noch so kritischen Fußball-
Fachmann in Bezug auf das Thema 
Frauenfußball überzeugt haben.
Die Mädchen aus Kärnten (FC 
Kömmel) konnten in einem span-
nenden und sehenswerten Finale 
einen knappen 2:1 Turniersieg für 
sich verbuchen und holten sich 
erstmals den Ladies-Cup Titel vor 
Angerberg.

Am Pfi ngstsamstag starteten 20 
Teams (Teams aus ganz Österreich, 
Deutschland, Italien und Nieder-
landen) zum Int. AH-Masters 2011. 
Die AH-Mannschaft aus Vomp hol-
te sich erstmals nach souveräner 
Turnierleistung den begehrten Int. 
AH-Masters Titel.
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EV Stans
Im März des heurigen Jahres starte-
ten die Umbauarbeiten auf unserem 
Gelände (Bau einer dritten Bahn und 
Überdachung der drei Bahnen), die 
im August fertiggestellt wurden.

Der EV Stans möchte sich auf die-
sem Wege ganz herzlich bei den Ver-
einsmitgliedern für die geleisteten 
Arbeitsstunden (ca. 600), beim Bau-
hof der Gemeinde Stans für die tat-
kräftige Unterstützung und bei der 
Gemeinde Stans für den fi nanziellen 
Beitrag bedanken.

Am 20.8.2011 fand die Dorfmeister-
schaft in der neuen Anlage statt. 19 
Mannschaften nahmen daran teil, 
als Sieger ging das Team der Firma 
Tyrolit hervor. 

Am zweiten Platz landeten die Spie-
ler der Malerei Salchner, Dritter 
wurden die Altherren des SV Stans.

Der EV Stans möchte die 
Stanser Bevölkerung zu 
einem großen 

Eröffnungsturnier 

am 15. Oktober 2011 
ab 9.00 Uhr einladen.

■ Einladung:

Sportlicher Erfolg: Aufstieg in die Oberliga - Teilnehmer bei der 
Landesmeisterschaft im Zielschießen; 1. Rang: EV Stans:
v.l.n.r.: Helmut Schinko, Andreas Kreidl, David Kreidl, Erich Geisler

Sieger DM: v.l.n.r.: Albin Orgler, Vize-Bürgermeister Stefan Salchner, Doris Mair, 
Obmann Hannes Mair, GV Josef Leitner, Richard Kreidl; vorne: Andi Leitinger
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Eine Erfolgsmeldung gibt es wieder 
vom Tennisnachwuchs des TC Stans 
zu vermelden. Zum zweiten Mal in 
Serie (2010, 2011) gewannen die 
Kinder/Jugendlichen des TC Stans 
das traditionelle Jugend-5-Dörfer 
Turnier, welches heuer vom 20.6. - 
3.7.2011 beim TC Vomp zur Ausrich-
tung kam, und sicherten sich somit 
endgültig den Wanderpokal. Dieser 
geht bekanntlich erst nach dreimali-
gem Gewinn in den Besitz eines der 
fünf Vereine (Vomp, Terfens, Kolsass, 
Weerberg und Stans) über. Nochmals 
herzliche Gratulation an alle teilneh-
menden Kinder und Jugendliche zu 
diesem großartigen Erfolg. In der Ge-
samtwertung konnten insgesamt 28 
Punkte erkämpft werden. Den zwei-
ten Platz belegte der Nachwuchs des 
TC Kolsass mit 21 Punkten, dritter 
wurde der TC Vomp mit 20 Punkten. 
Dieser Erfolg ist ein weiterer Beweis 
dafür, dass sich das vereinseige-
ne Kinder-/Jugendtraining beim TC 
Stans auf dem richtigen Weg befi ndet 
und dadurch auch heuer wieder ei-
nige beachtliche Erfolge eingefahren 
werden konnten. Das vereinseige-

ne Kinder- und Jugendtraining wird 
durch die beiden Vereinscoaches des 
Tennisteam Huber, Christina Huber 
und Daniel Scheicher selbstverständ-
lich auch über die Wintermonate in 
der Tennishalle Stans fortgeführt um 
auch in der kommenden Freiluftsai-
son 2012 wieder erfolgreich sein zu 
können. Zudem werden ab Herbst 
(voraussichtlich jeweils am Freitag 
am Nachmittag) auch wieder die 
Trainingseinheiten in der Turnhal-
le der VS Stans mit Christina Huber 
stattfi nden, in welchen der TC Stans 
in Kooperation mit dem Tennisteam 
Huber den Eltern ein kostengünstiges 
Training für Ihre Kinder/Jugendliche 
anbietet. Das Tennisteam Huber und 
die Jugendwarte des TC Stans erhof-
fen sich dabei auch heuer wieder 
eine zahlreiche Teilnahme. Schön 
wäre es, wenn 
vielleicht wie-
der das eine 
oder andere 
Kind auch Ge-
fallen am Ten-
nissport fi nden 
könnte.

Kinder/Jugendmannschaft des TC Stans beim diesjährigen Jugend 5-Dörfer-Turnier in 
Vomp mit dem errungenen Wanderpokal: steh. von li. nach re.: Manuel Kreidl, 
Daniel Angerer, Florian Vouk, Valentin Knapp, Daniel Künig, 
knieend von li. nach re.: Simon Feller, Nina Haim, Julia Ertl und Hannah Hofreiter.

WSV Stans
Auch heuer wurde wieder der Duat-
hlon für die 9 Schulstufen der Stan-
ser Kinder durchgeführt. 48 Kinder 
nahmen bei strahlendem Sonnen-
schein daran teil. Der WSV möchte 
sich auf diesem Weg beim Bade-
meister Christian Bürger für die Ge-
währleistung der Sicherheit sowie 
bei der Gemeinde Stans bedanken.

Am 15.8.2011 wurde der WSV-Wan-
dertag mit anschließendem „Bahn-
festl“ der Gemeinde durchgeführt.
Bei anfangs strahlendem Sonnen-
schein begaben sich 72 Wanderer 
auf die Strecke und zum anschlie-
ßenden Feiern in das Gasthaus 
Winkler. Die diesjährige Wahl des 
Wanderkönigs fi el den sintfl utarti-
gen Regenfällen zum Opfer.

TC Stans
Tennisnachwuchs des TC Stans beim diesjährigen Ju-
gend-5-Dörfer-Turnier in Vomp schon wieder erfolgreich:
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Freiwillige Feuerwehr Stans
www.ffstans.at – die schnellsten Informationen der Feuerwehr Stans aus erster Hand

E I N S Ä T Z E :

In den Monaten Juni 2011 bis Au-
gust 2011 rückte die FF Stans zu 40 
technischen Einsätzen aus.
Unter anderem rückte die FF Stans 
am 27.07.2011 und 16.08.2011 zu 
Sucheinsätzen von vermissten Per-
sonen im Raum Schwaz und Weer-
berg aus.
Auch Stans wurde nicht von der 
Wespenplage verschont und so 
musste die FF Stans 30 Wespen-
nester beseitigen.

14.08.2011 -
Unwetter über Stans und Schwaz
Um ca. 21:30 Uhr gingen schwere 
Unwetter über Stans und Schwaz 
nieder. Der erste Notruf für die FF 
Stans ging um 21:37 Uhr ein, ein 
Keller stand unter Wasser. Dabei 
sollte es nicht bleiben, innerhalb 
von ca. 1 Stunde hatte die FF Stans 
5 Keller auszupumpen und die 
beiden Unterführungen HTS und 
Winkler mussten, da sie bis zu 1,5 
Meter unter Wasser standen für 
den Verkehr gesperrt werden. Noch 
schlimmer betroffen war Schwaz, 
unzählige Feuerwehren aus dem 
Abschnitt Schwaz eilten zur Hilfe. 
Auch die FF Stans war mit zwei 
Fahrzeugen und ca. 20 Mann bis 

in den frühen Morgenstunden in 
Schwaz bei den Aufräumungsar-
beiten behilfl ich. Insgesamt waren 
33 Mann der FF Stans im Einsatz. 
Bei den schweren Stürmen und 
Gewittern am 13.06, 17.07. und 
14.08.2011 wurden ca. 300 Stun-
den zur Beseitigung von Schäden 
aufgewendet.

D I V E R S E S :

10.06.2011 - 
Feuerwehrlandesbewerb in Ebbs
Am Abend des 11.06.2011 war es 
"amtlich". Die FF Stans hat mit 
einer neuen Gruppe beim diesjäh-
rigen Landesfeuerwehrbewerb in 
Ebbs das Leistungsabzeichen in 
Bronze geschafft. Das oftmalige 
Üben hat sich bezahlt gemacht. Un-
ter dem "Meistertrainer" Uwe Kopp 
gelang es Alexander Arnold, Sebas-
tian Hornsteiner, Michael Jäger, Da-
vid Kandler, Armin Obrist, Florian 
Pataky, Martin Pataky, Christoph 
Reiter und Fabian Unterberger 
gleich beim ersten Mal das begehr-
te Leistungsabzeichen in Bronze zu 
erlangen. Die FF Stans gratuliert 
dazu recht herzlich.

02.07.2011 -
Feuerwehrjugend Landesbewerb
in Vils
Als einzige Jugendfeuerwehr aus 
dem Bezirk Schwaz, welcher im-
merhin 21 Gruppen hat, nahm die 
Feuerwehrjugend Stans die Her-
ausforderung an, in Vils beim Ju-
gendlandesfeuerwehr Leistungsbe-
werb anzutreten. Und wieder mal 

hat sich das lange Üben bezahlt 
gemacht und wurde durch sehr er-
folgreiche Platzierungen belohnt. 
Das Leistungsabzeichen in Bronze 
bzw. Silber. erhielten Lindner Ro-
man, Grill Andreas, Stöckl David, 
Gschwentner Martin, Obrist Bern-
hard, Kotrba Stefan, Grill Anton, 
Mair Raphael, Eller Martin, Ruech 
Andreas und Mair Hannes. Die FF 
Stans gratuliert den Teilnehmern 
sowie den Jugendbetreuern Martin 
Tipotsch, Fabian Kofl er und Flori-
an Pataky zu dieser hervorragen-
den Leistung.

26.09.2011 Übung Maschinisten
03.10.2011 Übung ATS
07.10.2011 Herbstübung
10.10.2011 Übung Gruppe "Grill"
13.10.2011 Brandsicherheitswache 
 Georgenberg
17.10.2011 Übung ATS
24.10.2011 Kraftfahrer-/
 Fahrzeugschulung
31.10.2011 Übung Maschinisten
05.11.2011 Feuerlöscherüberprüfung
07.11.2011 Übung Gruppe 
 "Kirchmair"
14.11.2011 Übung ATS
19.11.2011 Kraftfahrer-/
 Fahrzeugschulung
23.12.2011 Friedenslicht

■ Termine:



11Gemeindeinformation Stans   •   Folge 109

Restaurierung Pfarrkirche

Derzeit laufen umfangreiche Restau-
rierungsarbeiten an der Hauptfassade 
unserer Pfarrkirche. Anschließend 
wird die Ostseite eingerüstet und 
die notwendige Stein- und Mauer-
sanierung durchgeführt. Alle vor-
springenden Mauerteile wie Giebel, 
Pfeiler und Gesimse werden mit Kup-
fer- bzw. Bleiblech abgedeckt, um das 
Eindringen von Feuchtigkeit in das 
Mauerwerk zu verhindern.

Die Orgel wurde bereits vom Orgel-
baumeister Erler in ihre Einzelteile 
zerlegt. Diese werden nun in der Werk-
stätte einer gründlichen Revision un-
terzogen. Die Turmdachbeschichtung, 
die Sanierung des Kirchenbodens und 
die Renovierung der Außentüren sind 
als Abschlussarbeiten im Spätherbst 
vorgesehen. Über Details zu den ein-
zelnen Arbeiten informieren Schauta-
feln in der Pfarrkirche.

Gemeinsam mit der Gemeinde Stans 
wird die Pfarre einen „BAUSTEIN-
KALENDER 2012“ herausbringen. 
Dieser wird interessante historische 
Aufnahmen aus der Vergangenheit 
unseres Dorfes zeigen sowie wichtige 
Gemeinde- und Veranstaltungstermi-
ne für das kommende Jahr beinhalten.                                                        
Der Kalender wird um Euro 20,- bei 
den verschiedenen Pfarrveranstaltun-
gen angeboten. Unser Pfarrer Stanis-
laus Majewski und die für die Pfarre 
Mitverantwortlichen bitten alle Stan-
ser, an den einzelnen Pfarrveranstal-
tungen teilzunehmen und „Baustein-
Kalender“ zu kaufen, die auch als 
Geschenk sehr geeignet sind. Der Ka-

lender wird auch in der Raika Stans 
und in der Gemeinde zum Verkauf 
aufl iegen. Jeder gespendete Euro wird 
notwendigst zur Finanzierung der ho-
hen Renovierungskosten benötigt.

■ Pfarrveranstaltungen:
So 25.9.2011 Erntedankfest
Fr 14.10.2011 Volksmusikabend 

beim Marschall
Sa 29.10.2011 Flohmarkt und 

Chronikausstellung 
in der Volksschule

Fr 18.11.2011 Kirchenkonzert
Fr 9.12.2011 Adventabend
Zusätzliche 
Flohmarkt-Abgabetermine: 
24.9.; 8.10. und 22.10.2011 in der 
VS-Stans von 8 bis 10.00 Uhr.

Neuer Bahnhof
Seit kurzem sind die mehrjährigen 
Bauarbeiten an der neuen Stre-
ckenführung der Unterinntalbahn 
im Bereich Stans abgeschlossen.                                     
Am 15. August 2011 hielt der ers-
te fahrplanmäßige Zug am neuen 
Bahnhof Stans. Seitdem fahren alle 
Züge auf der neuen Bahntrasse.

Rückblick: Am 24. November 1858 
fuhr der erste Eisenbahnzug durch 
Stans. Haltestelle gab es zu jener Zeit 
aber in Stans noch keine. Der begin-
nende „Fremdenverkehr“ (Errichtung 
der ersten Kneipp-Anstalt Tirols und 
die Erschließung der Wolfsklamm) hal-
fen mit, dass Stans im Jahre 1900 eine 
eigene Haltestelle mit Bahnhof bekam.
1912 richtete ein verheerendes Hoch-
wasser im Dorf und an den Gleisan-
lagen schwere Schäden an. Bei der 
Instandsetzung wurde der gesamte 
Gleiskörper mit dem Bahnhof um 

1,20 m angehoben.
1927 erfolgte die Elektrifi zierung der 
Bahn.
1927/28 wurde die Gastwirtschaft 
„Bahnhofrestauration“ gebaut.
1975 wurde der beschränkte Bahn-
übergang beim Bahnhof durch den 
Bau einer Unterführung abgelöst. 
Gleichzeitig musste das alte Bahn-
hofsgebäude einem neuen weichen.
1980 und 1995 wurden im Bereich 
des Bahnhofs Lärmschutzwände er-
richtet.
Am 14. August 2011 hielt um 23:57 
Uhr der letzte Zug am alten Stanser 
Bahnhof.

Chronik-
ausstellung
Im Oktober 2011 fi ndet in der Aula 
der VS die Fotoausstellung „EINST 
und JETZT“ statt. Dabei werden 
alte Ansichten aus dem Dorf den 
heutigen gegenübergestellt. Bei 
dieser Ausstellung wird auch der 
Künstler Stanislaus Hell vorge-
stellt, der mehr als ein Jahrzehnt in 
Stans lebte und künstlerisch tätig 
war. Einige seiner Kunstwerke wer-
den dabei zu sehen sein.

Stanislaus Hell
(1862 - 1959 Maler und Bildhauer)
Studium an der 
Fachschule für 
Holzbildhauerei 
in Hall und Inns-
bruck. Anschlie-
ßend arbeitete er 
als Künstler in 
Meran, München, 
Salzburg, Wien, 
Berlin, Stans 
1942-1953. Seine 
letzten Lebens-
jahre verbrach-
te er in Schwaz. 
Hauptsächlich Transponierung 
berühmter graphischer Werke al-
ter Meister (Dürer, Holbein u.a.) in 
Holzreliefs. Kinderplastik, Masken, 
Porträtköpfe, Madonnenstatuen.

Textquellen: Heimatbuch Gemeinde Stans, Innsbrucker Nachrichten 1905 u. Tiroler Tageszeitung 1951 (Hell)
Fotos: Gemeindechronik Stans; Für Text verantwortlich: Furtner Josef, Ortschronist
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■ Geburten:

■ Goldene Hochzeiten:

80 Jahre:   GREIDERER Elisabeth, Berchat 312

80 Jahre:   BERGER Elisabeth, Unterdorf 45

Veranstaltungen:
Oktober 2011:

2.10. Gipfelmesse - Schützenkompanie 

7.10. Herbstübung - FF Stans

7./8.10. Tauschmarkt - Eltern-Aktiv

21.10. Generalversammlung - EV Stans

November 2011:

5.11. Feuerlöscherüberprüfung - FF Stans

20.11. Cäcilienmesse + GV - Musikkapelle

25.11. Jahreshauptversammlung - SV Stans

26.11. Generalversammlung - TC Stans

Dezember 2011:

2. - 4.12. Wurst- und Schinkenwatten -

 Schützenkompanie

3.12. Teufellauf - Stana Toifl 

9.12. Adventabend - KK

18.12. Weihnachtsfeier - Senioren

23.12. Friedenslichtaktion - FF Stans

24.12. Kindernachmittag - Landjugend

30.12. Vorsilvester - WSV Stans

Impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Stans;

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Michael Huber;
Schriftleitung: Gemeindeverwaltung Stans

Gesamtherstellung: Sterndruck - 6263 Fügen - www.sterndruck.at

■ Eheschließungen:

11.6.2011 PLATTNER Sabine und 
 WINDERL Michael, 
 Unterdorf 37 g

16.07.2011 SAFAR Elisabeth und 
 GREIDERER Günther, 
 Berchat 312

23.07.2011 SCHWARZENAUER Carina und   
 WEINOLD Matthias, 
 Kirchfeld 505

20.08.2011 SALZBURGER Andrea und 
 HEIM Josef, 
 Am Rain 259

10.9.2011 LILG Claudia und 
 MUGGENDORFER Armin,
 Am Rain 255b

■ Die Gemeinde gratuliert:

10.06.2011 WALSER Leonie, 
 Unterdorf 37 g

18.06.2011 UANSCHOU Elias, 
 Kirchfeld 462

19.07.2011 BICHLER Maximilian, 
 Berchat 297

28.07.2011 WECHSELBERGER Sophia, 
 Berchat 293

12.08.2011 HUBER Katharina, 
 Berchat 354

29.08.2011 GEISLER Lara Maria, 
 Berchat 300 b

07.09.2011 LUDWIG Emilia Barbara, 
 Oberdorf 175

HEISS Gerda und Walter, 
Kirchfeld 504

KNAPP Edith und Alfred, 
Heimwald 161

Die Gemeinde Stans gratuliert 
Herrn Elmar Gürtler zur Verleihung 
• der goldenen Medaille am roten Bande für 
 Verdienste um die Republik Österreich und 
• der Tiroler Lebensrettungsmedaille

Die Gemeinde Stans gratuliert 
Frau Gabriele Weinold (VS Stans) 
zur Berufstitelverleihung „Schulrätin“.

■ Konzert der Gruppe „Findling“

Herzliche Einladung zum Konzert der Gruppe 
„Findling“ anlässlich des Welthospiztages am 
Samstag, 8.10.2011 um 19.30 Uhr in der Kirche 
St. Martin in Schwaz (Eintritt: freiwillig Spenden)

■ Die Gemeinde gratuliert:

■ Die Gemeinde gratuliert:


